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Einleitung

Johann Brunner betitelt sein Memoriale mit dem griechischen
Zauberwort ABACADABRA, Hokuspokus oder buntes Allerlei. Es
handelt sich denn auch um keine eigenthchen Tagebücher, sondern
um willkürUche Eintragungen, oft blosse Stichwörter, die nach
Wochen, Monaten, ja Jahren ergänzt wurden, ohne Bezugnahme auf
den frühern Vermerk. Um diese Aufzeichnungen zu verstehen, bedarf
es eines längern, wiederholten Studiums. Eine übersichthche Darstellung

konnte nur durch fortwährendes Suchen und Ergänzen der
Zusammenhänge erzielt werden. Namentlich in Band III fanden die
Einträge erst nachträglich statt. Die Angabe der Daten stimmt daher
nicht immer mit den Jahrgängen überein, was sowohl durch lange
Krankheiten, wie öftere Abwesenheit verständhch ist. Aber auch die
Gewohnheit, mitten zwischen Auszügen aus einer Kriegsgeschichte,
Zeitungsnachrichten, Gedichten usw. einen kurzen Satz über persön-
Uche Angelegenheiten einzutragen, machte eine Angabe der jeweiligen
Seitenzahl (durch die Bibliothek numeriert) unmöghch. Aus allem geht
hervor, dass diese Aufzeichnungen nicht für die Öffentlichkeit
bestimmt waren, wohl aber die vermissten Reisejournale und der
spezielle Künstlerband. Das beweisen schon die zahlreichen Unterbrüche
und Lücken. Brunner hatte je nach Stimmung das Bedürfnis, seine
Gedanken und Gefühle, gewisse Begebenheiten und Eindrücke den
Blättern anzuvertrauen als Erinnerung. Das Fehlen der Reisebände
wie des Kunstbandes mit den Einträgen über Erwerb und Verkauf
seiner Büder, der Sammlung von Kunstgegenständen, auf die er im
Testament hinweist, ist daher besonders zu bedauern. Jedenfalls waren
diese bei seinem Tode und sehr wahrscheinhch auch bei demjenigen
der Schwester, welcher er sie vermachte, noch vorhanden. Wir müssen
demnach annehmen, die falschen Bände seien abhanden gekommen
oder vernichtet worden.

Brunner verbrachte den alle zwei Jahre erfolgten Urlaub von acht
Monaten grösstenteils zur Weiterbüdung seiner Kunst auf Reisen
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